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Beschlussvorlage
Gemeinde Bobitz

Federführend:
Amt für Zentrale Dienste

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Einreicher:

VO/GV09/2017-0984
öffentlich

11.04.2017
Bürgermeisterin

1. Änderung der Abrundungssatzung der Gemeinde Groß Krankow - 
Satzungsbeschluss
Beratungsfolge:
Beratung Ö / N Datum Gremium

Ö 26.04.2017 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt Bobitz
Ö 08.05.2017 Gemeindevertretung  Bobitz

Beschlussvorschlag:

1. Während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der Erweiterung der 
Abrundungssatzung OT Groß Krankow ( 1. Änderung ) wurden von den Bürgern keine 
Anregungen vorgebracht. Die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung geprüft. Das Ergebnis der Prüfung und 
Abwägung im Einzelnen wird als Anlage zum Beschluss genommen.

2. Aufgrund des § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 des Baugesetzbuches ( BauGB ) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 ( BGBI. I S. 2414 ), der Verordnung über die 
bauliche Nutzung der Grundstücke ( Baunutzungsverordnung- BauNVO ) vom 23. Jan. 
1990 ( BGBI. I S. 132 ), der Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die 
Darstellung des Planinhalts ( Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90 ) vom 18. Dez. 
1990 ( BGBI. I S. 58 ), der Landesbauordnung M-V ( LBauO M- V ) vom 15.10.2015 ( 
GVOBI. M- V S. 344 ) - alle in der zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses gültigen 
Fassung, beschließt die Gemeindevertretung die Erweiterung der Abrundungssatzung  
OT Groß Krankow ( 1. Änderung ) für das Gebiet : Ortsteil/ Gemarkung Groß Krankow, 
das Flurstück- Nr. 54/2 in nordöstlicher Ortsrandlage betreffend, bestehend aus 
Planzeichnung mit Zeichenerklärung und den inhaltlichen Festsetzungen sowie die 
örtlichen Bauvorschriften über die Gestaltung baulicher Anlagen, als Satzung.

3. Die Begründung wird gebilligt.

4. Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Beschluss der Satzung ortsüblich bekannt zu 
machen; dabei ist auch anzugeben, wo der Plan während der Dienststunden eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums
Davon besetzte Mandate
Davon anwesend
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Davon Ja- Stimmen
Davon Nein- Stimmen
Davon Stimmenthaltungen
Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V
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Gemeinde Bobitz 

 

Erweiterung der Abrundungssatzung „OT Groß Krankow“ (1. Änderung)   
 
 

Ergebnis der Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnahmen zum Entwurf 
 
 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
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Die Darlegung entspricht im Wesentlichen der vorhandenen Situation, wobei anzu- 
merken ist, dass das zu beurteilende Grundstück im Norden mit einem Gartenhaus und 
Nebenanlagen bebaut ist. 
 
 
Die Anregungen und Hinweise werden wie folgt beachtet: 
Zur Klarstellung wird in den Planunterlagen vermerkt, dass die ehemalige Gemeinde  
Groß Krankow nach der Gemeindefusion jetzt zur Gemeinde Bobitz gehört. 
 
Wie in der Planzeichnung erkennbar, soll die planungsrechtliche Beurteilung des 
einbezogenen Grundstückes nach § 34 BauGB erfolgen, d.h. ein Vorhaben ist dann 
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der 
Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und 
Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt wer-
den.   
Die in der Ursprungssatzung unter §2 und §3 getroffenen Festsetzungen für nach § 4  
(2a) BauGB-MaßnG einbezogene Flächen und Gebiete mit festgesetzten Baugrenzen 
sollen für den Erweiterungsbereich der 1. Änderung, das Flurstück 54/2 betreffend,  
nicht gelten. Das betrifft auch die gestalterischen Festsetzungen unter § 3 der Satzung. 
Auf die Grundlagen für die planungsrechtliche Beurteilung für Vorhaben im 
Erweiterungsbereich der Abrundungssatzung wird in der Begründung hingewiesen. 
Die Ausgleichsmaßnahmen, bezogen auf den Erweiterungsbereich der 1. Änderung, 
Flurstück 54/2, werden unter den textlichen Hinweisen der Satzung aufgenommen. Da  
die Realisierung außerhalb des Satzungsgebietes vorgesehen ist, erfolgt die Sicherung 
der Ausgleichsmaßnahmen durch einen städtebaulichen Vertrag. 
 
 
 
 
 



Erweiterung der Abrundungssatzung „OT Groß Krankow“ (1. Änderung) - Ergebnis der Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnahmen zum Entwurf  
 Stellungnahme von     Prüfung und Abwägung 

Seite 4 

01
 

La
nd

kr
ei

s 
N

or
dw

es
tm

ec
kl

en
bu

rg
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Planzeichen wird in die Zeichenerklärung mit aufgenommen. 
 
 
 
Die Begründung wird entsprechend aktualisiert und ergänzt. 
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Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Der Zweckverband ist am 
Planverfahren beteiligt.  
Entsprechende Anschlussgestattungen sind vom Bauherrn zu beantragen. 
 
 
 
Entsprechende Anschlussgestattungen werden beim Zweckverband beantragt. 
 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Die Niederschlagswasserbeseitigung der einbezogenen Grundstücke erfolgt wie im 
übrigen Satzungsgebiet durch örtliche Versicherung.  
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Die gegebenen Hinweise werden in die Begründung übernommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
keine Bedenken 



Erweiterung der Abrundungssatzung „OT Groß Krankow“ (1. Änderung) - Ergebnis der Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnahmen zum Entwurf  
 Stellungnahme von     Prüfung und Abwägung 

Seite 7 

01
 

La
nd

kr
ei

s 
N

or
dw

es
tm

ec
kl

en
bu

rg
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
keine Bedenken  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Anregung wird wie folgt berücksichtigt: 
Die Einhaltung der Orientierungswerte zum Schallschutz Tag/Nacht nach DIN 18005 
ist durch den Bauherrn im Rahmen der Bauantragsstellung nachzuweisen. 
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Die Anregungen und Hinweise wurden mit folgendem Ergebnis geprüft: 
zu 1. Allgemeines 
Die Aussage in der Begründung, dass die Erweiterungsfläche im Flächennutzungsplan 
als Wohnbaufläche dargestellt ist, ist zutreffend. 
 

Die Prüfung erfolgte anhand des wirksamen 
FNP. Die Vermutung, die Fläche sei als 
Fläche für die Landwirtschaft dargestellt, 
resultiert offensichtlich auf Grundlage der in 
das KGIS übernommenen Darstellung.  
Sie ist jedoch nicht korrekt.  
Die Planungsabteilung des Landkreises  
wurde bereits hierüber informiert, um eine 
Korrektur vornehmen zu können.        
 
 
 
 
Auszug aus dem wirksamen FNP –OT Groß Krankow 

 

zu 2. Eingriffsregelung 
Die Anregung wird berücksichtigt. 
Die Eingriffsermittlung wird dahingehend korrigiert, dass nur der unbebaute Südteil des 
Grundstückes in Ansatz gebracht und die überbaubare Grundstücksfläche nicht 
eingeschränkt wird. 
 

Die Anregung zur Sicherung der Eingriffskompensation erfolgt durch städtebaulichen 
Vertrag. Von der Kompensation über ein Ökokonto wird Abstand genommen. Vorgese- 
hen und vertraglich gesichert ist die Pflanzung von 8 Bäumen im Gemeindegebiet,  
wobei der Pflanzstandort im Vertrag konkret benannt wird. 
Die Alternative (Ökokonto) aus der Umweltrelevanz soll nicht in Anspruch genommen 
werden. 
 
 
 
 
Die grundsätzlichen Hinweise zum Brandschutz werden zur Kenntnis genommen und 
sind bei der Objektplanung durch den Bauherrn zu beachten. 
 

Flurstück Nr. 54/2 
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keine Einwände 
 
 
keine Einwände 
 
 
 
keine Bedenken 
 
 
keine Bedenken 
 
Die Hinweise zur Abfallentsorgung werden zur Kenntnis genommen. 
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keine Bedenken 
Die Hinweise werden beachtet. 
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Die Hinweise zur gesicherten Trinkwasserversorgung werden in die Begründung 
aufgenommen. 
 
 
Der Hinweis zum vorhandenen Schmutzwasserkanal wird in die Begründung eingefügt. 
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Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Die Beitragspflicht und –bemessung sind zwischen Antragsteller und dem 
Zweckverband zu regeln.  
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keine Bedenken 
 
 
 
 
 
Die allgemeinen Hinweise werden beachtet und in die Begründung aufgenommen. 
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keine Einwände oder Bedenken 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. In den Randzonen des Planbereiches 
befinden sich Telekommunikationsanlagen der Telekom.  
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keine Bedenken  
Es befinden sich keine Gasversorgungsanlagen im Änderungsbereich. 
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